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Festakt für den Bau des neuen Schulhausgebäudes Nord

Grundsteinlegung auf der Looren 

Schüler, Lehrer, Schulleitung, Be-
hördenmitglieder, Planer, Architek-
ten und Bauarbeiter – sie alle waren 
am 14. Mai auf dem Loorenareal für 
einen kleinen Festakt versammelt. 
Gemeindepräsident Roland Humm  
und Andreas Rüttimann, Schulleiter 
Looren, führten durch die Grundstein-
legung mit dem traditionellen Verschlie-
ssen einer Zeitkapsel in den Beton des 
Bodens.

Das «Generationenprojekt Looren» 
kommt zügig voran. Die Hochwas-
sermauer, welche sogar vor einem 
Grossereignis schützen soll, wie es in 
diesem Ausmass alle 300 Jahre ein-
mal vorkommt, steht bereits. Hinter 
ihr klafft nun eine grosse Baugrube, 
da, wo jetzt die Bauarbeiten für das 
Schulhaus Nord voranschreiten. 

Zum heutigen Festakt ruhen aber 
die Maschinen. Vor versammeltem 
Publikum spricht Gemeindepräsi-
dent Roland Humm von einer grossen 
Dankbarkeit gegenüber dem Souverän, 
der das Projekt ermöglicht hat. Für ihn 
sei es aber auch ein grosser Moment 
der Selbstbestätigung und der Selbst-
vergewisserung. «Selbstbestätigung, 
weil das wichtige Loorenprojekt in die 

richtige Zukunft weist, und Selbstver-
gewisserung, weil die Kontrolle über 
das Bauvorhaben zeigt, dass man im 
Plan ist», so Humm weiter. 

Dies bestätigt der «Maurmer Post» 
auch der anwesende Alexander Da-
hinden von den projektleitenden 
Dahinden & Heim Architekten. Er 
erzählt zwar von einem schwierigen 
Baugrund mit einigen Überraschungen 
wie Sandlinsen und anderen Heraus-
forderungen im Boden. Aber auch von 
einem insgesamt guten Baufortschritt. 
Die Maurmer werden anlässlich der 
nächsten Gemeindeversammlung am 
17. Juni 2019 unter zwei Abrechnungs-
Traktanden Weiteres über das Bauvor-
haben erfahren. 

Schüler gestalten Zeitkapseln
Anwesend beim kurzen Festakt sind 
auch einige Schüler des Loorenschul-
hauses. In seiner Rede erzählt Schul-
leiter Andreas Rüttimann, die Arbeiten 
für die Zeitkapsel seien von den Schü-
lern unterschiedlicher Klassen gestaltet 
worden. Er berichtet auch stimmungs-
voll von den vergangenen Monaten 
Schulbetrieb mit Grossbaustelle. «Am 
Abend, als ich das Schulhaus verliess, 
standen noch Bäume. Am Morgen da-

nach waren sie weg. Und ich wusste: 
jetzt geht es los.» 

Während der grösseren Bewegungs-
arbeiten auf der Looren kam es laut 
Rüttimann schon einmal vor, dass 
PET-Flaschen von den Tischen her-
untervibrierten. Es sei wohl auch viel 
Baustaub geschluckt worden. 

Roland Humm mag sich Persön-
lichem auch nicht verschliessen und 
erinnert sich daran, dass er als Elfäh-
riger aus Zollikon einst vor dem Brun-
nen auf dem Loorenareal stand und 
die Maurmer Schüler um ihr schönes 
Schulhaus beneidete. 

Zum Schluss des Festaktes verschlies
sen die Schüler zwei Zeitkapseln mit 
ihren Arbeiten in den Boden und be-
tonieren sie ein. Was darin steht, bleibt 
ihr Geheimnis. Neben ihren Arbeiten 
sind darin aber auch die tagesaktuellen 
beiden grossen Zürcher Zeitungen mit-
eingegossen. Immerhin, falls in 50 oder 
mehr Jahren die Zeitkapseln aufgetan 
werden, können die Leser dereinst auf 
diese Weise unter anderem erfahren, 
dass der Zürcher Kantonsrat einen Tag 
zuvor den Klimanotstand ausgerufen 
hat. 

Text: Christoph Lehmann

Editorial
Liebe Leserin,  
lieber Leser

Auf der Looren 
wird gebaut (sie-
he Artikel links). 

Dass man auf dem Areal 
nichtsdestotrotz ein gelungenes 
Volksfest abhalten kann, hat die 
Gemeinde als Organisatorin des 
Bevölkerungsschutztages letzten 
Samstag bewiesen (S. 4). Sogar 
ein Helikopter fand genügend 
Platz zum Landen! Als die Ro-
torblätter stillstanden, näherten 
sich die Zuschauer vorsichtig 
und inspizierten dann umso 
neugieriger das Gerät von allen 
Seiten.Schon spannend, was für 
eine Faszination solche Flug-
maschinen auf uns Menschen 
immer noch ausüben! 
Nicht minder interessant war 
für mich aber der «Lastwagen» 
der Kantonspolizei, den man 
ebenfalls von innen besichtigen 
durfte: eine brandneue mobile 
Einsatzzentrale. Das mit vie-
len technischen Finessen aus-
gerüstete Fahrzeug steht bei 
Grossereignissen oder Sonder-
lagen im Einsatz. Es war auch 
irgendwie beruhigend, zu sehen, 
wie viele Organisationen sich 
permanent bereithalten, um auf 
einen Eventualfall reagieren zu 
können – zum Schutz von uns, 
der Bevölkerung.
Herzlich, Annette Schär

Ein Blick in die Baugrube – ins Fundament des Bodens wurde später beim Festakt die Zeitkapsel einbetoniert, die Looren-Schulleiter Andreas 
Rüttimann (Bild rechts) in der Hand hält. � Bilder: Christoph Lehmann
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Klassischer Humor vom Duo Calva

«Halleluja zäme!»
Am vergangenen Freitagabend führte das Duo 
Calva sein neustes Programm «Im Himmel» auf. 
Also im Theatersaal der Mühle Maur. Cellocome-
dy wurde geboten – wovon das Stück «händelt», 
ist schnell erklärt.

Alain Schudel und Daniel Schaerer sind zwei 
Cellisten, die ein Engagement in einem Zirkus 
haben. Hatten. Denn der Waghalsigere des Duos, 
Schudel, kommt auf die Idee, leggero am Tra-
pez hängend den anderen (Schaerer) graziös an 
sich herunterbaumeln zu lassen, während beide 
frenetisch die Celli bearbeiten. Klar endet das 
Abenteuer für die Virtuosen tödlich, sie landen 
flugs mit vier Flügeln und ihren zwei Celli im 
Himmel. Wo das Publikum, die geneigten Heer-
scharen, schon ungeduldig warten. Frohlocken 
ist angesagt, Anordnungen im Jenseits gibt Bach, 
Bach und nochmals Bach, kommuniziert wird 
per «Cloud». 

Hallelujas auf allerlei Ereignisse
Die Cellisten, die sich 1996 im Schweizerischen 
Philarmonieorchester kennengelernt haben und 
seitdem gemeinsam unterwegs sind, müssen jetzt 
molto Hallelujas spielen, zu jedem auch nur halb-

wegs interessanten Ereignis auf der Erde. Da darf 
der Bezug zu aktuellem Geschehen nicht fehlen, 
der Auftritt von Ueli Maurer im «Withe »House 

wird genauso passioniert gewürdigt wie Luca 
Hännis furioser Einzug ins Eurovisions-Finale. 

Ententanz auf dem Highway to Hell
Ihre Biografie verpacken die Künstler in einer 
Abdankungsrede für sich selbst, in der es um 
ziemlich viel Käse geht. Mal pianissimo oder 
sogar ganz Mo-zart, mal forte bis hin zum Paga-
ninischen, teufelsgeigen sich Schudel und Schae
rer durch die Musikstile, sie bespielen, was die 
Bühne aushält, und schaffen es sogar, die Zuhörer 
in Trance zu versetzen in nachtdunklem Raum. 

Niemand kann so richtig falsch spielen wie 
diese beiden, die sich durch 1000 Jahre Musikstile 
streichen, schliesslich sind im Himmel die besten 
ihrer Zunft abgestiegen, da heisst es aufspielen. 
Ein Säbeltanz durch den Orkus der Komponis-
ten bis zur Morgenstimmung, Rhapsodien und 
Ouvertüren, dass sich die Saiten biegen. Die ganz 
hohe Kunst: ein Mashup, Salto Mortale der Töne 
aus Klassik, Zirkusmusik und Filmgassenhauern. 
31 Musikstücke hat das Duo Calva im Stück 
untergebracht, mit ein paar Wiederholungen 
sogar noch viel mehr gespielt. Einfach grandioso.

Text: Dörte Welti

Hat pädagogische Qualitäten: Alain Schudel demonstriert 
das A espressivo, die Heerscharen singen mit.
� Bild: Dörte Welti

«Nachgefragt» bei Susanna Walder, Kuratorin bei den Museen Maur 

«Ich war pausenlos beschäftigt»
Die Museen Maur hatten am letzten Wochenende 
viel Betrieb und waren mit gleich drei Veranstal-
tungen gefordert wie nie. Die «Maurmer Post» 
wollte wissen, wie alles verlief.

Am letzten Wochenen-
de war bei den Museen 
Maur viel los …
Ja, nach 2013 und 2016 
haben wir uns auch in 
diesem Jahr dazu ent-
schlossen, an der Ver-
anstaltungsreihe der 
Zürcher Museen und 
Zürcher Musikschulen 
«Klingende Museen» 
teilzunehmen. Auch in 
diesem Jahr war die Mu-

sikschule Maur mit ihrem Leiter René Vogelbacher 
wieder ein wunderbarer Partner. Die Lehrer Dario 
Viri, Stefan Uster und Graciela Garcia kamen 
jeweils mit ihren Schülern und musizierten bei 
uns. Daneben haben wir auch mit einer Führung, 
welche ich selber durchführte, die Finissage der 
Ausstellung «Unterwegs! Allerlei Gründe zum 
Reisen» abgehalten und am späteren Nachmittag 
ein grossartiges Konzert mit dem Serena Quartett 
und dem Titel «Mit Mozart, Mendelssohn, Brahms 

und Goethe durch die Schweiz» erleben dürfen.
Ein wahrer Bilderrausch mit Texten aus Briefen 
und Tagebüchern, vorgetragen von Peter Goetsch 
– unserem letztjährigen Salamon Landolt – liessen 
dieses Konzert zu einem einmaligen Gesamt-
kunstwerk mit entsprechend begeisterten Reak-
tionen aus dem Publikum werden. 

Von wem wurde dieses Konzert konzipiert 
und sind da Bilder aus Ihrem Museumsfundus 
gezeigt worden ? 
Die Realisation wurde vom Serena Quartett 
umgesetzt. Soweit es Johannes Brahms betraf, 
kamen unsere beiden Bilder von Léon Pétua des 
sogenannten Brahms-Hauses in Winterthur auf 
die Leinwand, zu Musik von Brahms natürlich. 
Diese beiden Bilder gehen übrigens demnächst 
als Leihgabe für eine Ausstellung zum Musik-
kollegium Winterthur. 

Reaktionen auf Ihren «Triple»-Tag? 
Durchaus nur positiv – auch mit dem Besucherauf-
marsch sind wir sehr zufrieden. Auch seitens der 
Musikschule Maur kamen positive Reaktionen. 

Wie haben Sie sich darauf vorbereitet ? 
Ich selber war in den letzten Tagen pausenlos 
beschäftigt. Glücklicherweise konnten wir in 

unseren Gremien wiederum viele Einsatzkräfte 
gewinnen. Die Musikschule, und wie erwähnt 
das Serena Quartett, haben auch viel zu den 
Vorbereitungen beigetragen. 

In zwei Wochen haben Sie mit dem Schweizer 
Mühlentag bereits die nächste Grossveran-
staltung – überfordert dies ihren Verein nicht 
ein bisschen? 
Doch, schon. Kaum eine ist Veranstaltung 
vorbei, kommt bereits die nächste! Aber wir 
hatten dieses Jahr gar keine andere Wahl, weil 
die «Klingenden Museen» datumsmässig vor-
gegeben und in diesem Jahr zusätzlich noch 
vorverlegt wurden. Glücklicherweise können 
wir beim kommenden Mühlentag bei vielem 
einfach die «Repeat-Taste» drücken. Als grosse 
Erneuerung wird in diesem Jahr Seraina Kunz 
zum ersten Mal die Festwirtschaft übernehmen 
– sonst bleibt vieles beim Alten, nur das Zusatz-
programm erneuert sich jedes Jahr. Aber es muss 
nur etwas mit der IT, dem Newsletterversand 
passieren, ein Passwort vergessen gehen …und 
schon muss ich zusätzlich ein unvorhergesehe-
nes Problem lösen. 

Interview: Christoph Lehmann

� Bild: zVg
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Vielbesuchter Bevölkerungsschutztag auf der Looren

Schutz für den Fall der Fälle

Die Besucher reckten die Köpfe, als zum Auftakt des Anlasses um 10.15 
Uhr am Himmel ein «Flap Flap Flap» ertönte und ein militärgrüner He-
likopter der Luftwaffe auf dem grossen Fussballplatz landete. 

Kurz darauf ging es weiter mit allerlei Programmpunkten. An un-
terschiedlichen Stationen präsentierten sich auch Polizei, Feuerwehr, 
Sanität, Samariter und der Zivilschutz der Bevölkerung. Eine beliebte 
Attraktion war etwa, sich auf der ausfahrbaren Feuerwehrleiter weit in 

die Höhe hieven zu lassen. Dafür standen die Besucher gut und gerne 
mal 15 Minuten an. Die Kinder liebten es, das Polizei-Auto oder den Töff 
zu beklettern. Die Feuerwehr weihte am Anlass ausserdem feierlich ein 
neues Pionierfahrzeug ein. Hauptattraktion bei Gross und Klein war aber 
unbestritten der Eurocopter: Alle wollten einmal hineinsitzen und mit 
dem Steuerknüppel in der Hand testen, wie es sich als stolzer Heli-Pilot 
wohl so anfühlt.� Text: Annette Schär

Polizei, Feuerwehr, Sanität, Samariter, Zivilschutz ... sie alle demonstrierten eindrücklich, wie sie im Notfall für die Sicherheit der Bevölkerung sorgen.� Alle Bilder: Marc Schär
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«Nachgefragt» bei Gemeinderat Felix Senn zum geplanten Bevölkerungsschutzgebäude

«Wir haben keine andere Variante»

Am Bevölkerungsschutztag präsen-
tierte die Gemeinde ihre Pläne für ein 
neues Feuerwehr- und Zivilschutzge-
bäude, das auf der Looren entstehen 
soll. Kostenpunkt ist um die 9 Mio. 
Franken. Voraussichtlich im Früh-
ling 2020 stimmen wir darüber ab.

Felix Senn, Maur hat bei der 
«Generationenprojekt Looren»-
Abstimmung bereits einmal über 
ein Bevölkerungsschutzgebäude 
auf der Looren abgestimmt. Und 
die Vorlage damals mit 57 Prozent 
abgelehnt. Wie sehen nun die revi-
dierten Pläne aus?
Die Pläne für das Gebäude sind im 
Grunde dieselben. Wir haben nicht 
umgeplant, es war ein gutes Projekt 
und die Ausgangslage ist ja immer 
noch dieselbe. Wir haben allerdings 
die Altstoffsammelstelle gestrichen.

Das heisst, wir entscheiden im 
Grunde genommen nochmals über 
dasselbe Vorhaben? Ist das nicht 
Zwängerei?
Ich finde nicht. Dieses Gebäude 
braucht es dringend. Man muss 
wirklich etwas machen. 

Darf man das überhaupt, die Be-
völkerung nochmals über das glei-
che Projekt abstimmen lassen?
Warum nicht? Die Erfahrung, aus 
umliegenden Gemeinden zeigt, dass 
es manchmal zwei oder mehr An-
läufe braucht, bis Vorlagen durch-
kommen.

Was macht die Ausgangslage denn 
so dringlich?
Unterschiedliche Gründe: Einerseits 
gibt uns die kantonale Gebäude-
versicherung (GVZ) Vorgaben für 
die Einsatzzeiten, sprich innerhalb 
von wie viel Minuten die Feuerwehr 
vor Ort sein muss. Bei der aktuellen 
Situation mit dem Depot unten in 
Maur und dezentral verstreuten La-
gern können wir diese Zeiten nicht 
in jedem Fall einhalten. Gerade 
bei Gebäuden wie der Institution 
Barbara Keller in Binz oder dem 
Zollingerheim in Aesch ist es beson-
ders heikel, wenn die Einsatzzeiten 
überschritten werden.

Und das heisst?
Wir brauchen für die Feuerwehr 
dringend einen zentral gelegenen 

Standort und einen, in dem auch 
alles Material Platz hat. Die Looren 
ist da von der Lage her ideal. Denn 
es geht nicht, dass die Feuerwehr 
im Ernstfall zuerst noch von Maur 
nach Aesch fahren muss, um eine 
benötigte Pumpe zu holen, bevor sie 
dann woanders denn Brand löschen 
geht. Wir erhoffen uns ausserdem 
auch Synergien dahingehend, dass 
der Zivilschutz dann am selben Ort 
untergebracht wäre.

Wenn wir die Vorgaben der GVZ 
einhalten müssen und das mit dem 
Status quo nicht möglich ist … was 
ist die Konsequenz daraus? Sprich: 
Dürfen die Maurmer überhaupt 
Nein sagen zum Projekt?
Das kann ich nicht abschliessend 
beantworten. Ich wüsste nicht, was 
die GVZ macht, wenn wir weiterhin 
die Vorgaben verletzen. Sie 
kann uns kaum zum Bau 
eines Gebäudes zwingen. 
Aber es muss uns bewusst 
sein, dass wir die Vorgaben 
schon jetzt nicht in jedem 
Fall einhalten können. 

Zusätzlich spielt hinein: 
Wenn die Vorlage noch-
mals abgelehnt würde, 
müssten wir Provisorien 
erstellen beim Gemein-
dehaus. Und diese kosten 
Geld … Provisorien kos-
ten schnell einmal 500 000 
Franken und mehr. Und in 
fünf Jahren würden wir 
nochmals über ein ähnli-
ches Projekt an einem an-
dern Ort entscheiden? Das 

ist nicht effizient. Und auch kein 
sorgfältiger Umgang mit Geld.

Warum würden denn Provisorien 
notwendig?
Mittelfristig muss ohnehin eine Lö-
sung gesucht werden. Unser heutiges 
Feuerwehrdepot hat zu wenig Platz 
für Material und Leute. Es wurde 
damals für 30 bis 35 Personen konzi-
piert. Im Moment haben wir 65 Feu-
erwehrleute, für diese hat es auch 
kaum Garderoben. Das geht nicht 
mehr, das ist eine Zumutung. Der 
Raumbedarf ist klar nachgewiesen. 

Man muss sehen, Maur ist in den 
letzten 35 Jahren von ca. 6000 auf 
über 10 000 Einwohner angewach-
sen. Entsprechend muss man die 
Entwicklung in der Infrastruktur 
nachvollziehen. Darum kommen 
wir ja auch nochmals mit densel-
ben Plänen: Der Gemeinderat ist 
nach wie vor überzeugt davon. Der 
Standort Looren ist der einzige, der 
sich anbietet – wir haben keine an-
dere Variante. Darum können wir 
auch auf die bereits erstellten Plä-
ne zurückgreifen, statt nochmals 
vollkommen neu zu planen, einen 
Wettbewerb durchzuführen etc.. 
Das erspart uns hundertausende 
von Franken.

Bei der Loorenabstimmung waren 
die Kosten der Hauptdiskussions-
punkt. Hat man keine Sparmög-
lichkeiten gefunden im vorliegen-
den Projekt?
Nein, eigentlich nicht. Es ist kein 
Luxusbau, überhaupt nicht. Der 

Untergrund ist – wie überall bei der 
Looren – zum Bauen nicht ideal, das 
macht es etwas teurer.

Skeptisch gestimmt hat die Maur
mer auch, dass damals die RPK als 
Wahlempfehlung ein Nein ausge-
geben hat …
Ich glaube im Nachhinein, dass dies 
ausschlaggebend war dafür, dass 
es zur Ablehnung kam. Die RPK 
darf natürlich eine andere Haltung 
haben, sie ist aber gehalten, mit der 
zuständigen Behörde vorab das Ge-
spräch zu suchen, nach Gründen zu 
fragen etc. Die RPK hat damals aber 
nie Kontakt gesucht, weder mit mir 
noch sonst jemandem. 

Gemeinderat und RPK haben im 
Nachgang der Abstimmung aber ge-
meinsam Gespräche geführt. Ein 
grosses Anliegen der RPK war da-
mals eine Etappierung des Baupro-
jekts. Das ist jetzt ja gegeben.

Sie sind also sehr überzeugt von 
der Vorlage …
Ja! Absolut. 150 Prozent! Mit der 
Fixierung einiger Maurmer auf die 
Beibehaltung eines tiefen Steuer-
fusses habe ich manchmal Mühe. 
Investitionen in einer Gemeinde 
kommen halt in Wellen, so geht es 
auch mit dem Steuerfuss mal ein 
wenig rauf, mal etwas runter, je 
nach Zyklus. Die Gemeinde Maur 
wächst, dem müssen wir Rechnung 
tragen. 

Interview: Annette Schär

 Visualisierung des geplanten Gebäudes. � Bild: zVg

Felix Senn. � Bild: Annette Schär
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Mühlentag in Maur am Samstag, 1. Juni

Märchen und Geschichten
Am Samstag, 1. Juni, klappert das Mühlrad in der 
alten Sagi, die schon viel erlebt hat und Geschich-
ten erzählen kann von glücklichen Arbeitstagen 
und von verheerenden Unwettern.

Die Vereinigung Schweizer Mühlenfreunde 
führt seit 2000 am Samstag nach Auffahrt den 
Schweizer Mühlentag durch. Mit diesem natio-
nalen Anlass, an dem historische Mühlen und 
Sägereien in allen Landesteilen ihre Türen für 
interessierte Besucher öffnen, verwirklicht die 
VSM/ASAM ein wichtiges Ziel ihrer Öffentlich-
keitsarbeit. In den letzten Jahren waren jeweils 
über 25 000 Besucherinnen und Besucher zu den 
historischen Anlagen unterwegs. In Maur wurde 
der Mühlentag 2002 zum ersten Mal offiziell 
durchgeführt und ist durch seine Beliebtheit zur 
Tradition geworden. Auch in diesem Jahr bieten 
wir von 10 bis 16 Uhr nebst einer Festwirtschaft 
mit Verpflegungsmöglichkeiten ein abwechs-
lungsreiches Programm für Erwachsene und 
Kinder, die Museen Burg und Mühle sind sogar 
bis 17 Uhr geöffnet.

Aus der Geschichte der Sagi Maur
Die Sagi Maur erzählt Geschichte: Eine erste 
urkundliche Erwähnung der Säge erscheint 1617. 
Hans III. Aeppli, Gerichtsherr von Maur, ist 
Erbpächter der beiden Mühlen am Dorfbach, der 
seit dem 13. Jahrhundert bestehenden Säge und 
einer Stampfmühle für Hanf und Flachs. Am 8. 
Juli 1778 werden das Radhaus der oberen Mühle, 
die Säge und vermutlich die untere Mühle nebst 
weiteren Gebäuden durch ein gewaltiges Unwet-
ter zerstört. Die Ansicht «Prospect der Mülli zu 
Maur», die Radierung Nr. 8 aus einer Serie von 
neun Ansichten der Überschwemmungskatastro-
phe (in Küsnacht und Erlenbach, am Hegibach, 
an der Trichterhauser Mühle in Hirslanden und 

in Maur) von Johannes Hegi (1748–1799), zeigt 
die «Ruin der Saagi und Reibi» mit Holzpfählen 
am rechten Ufer des Dorfbachs. Der Wiederauf-
bau der Säge erfolgt am linken Ufer des Dorf-
bachs, am heutigen Standort. Die ausführliche 
Geschichte der Sagi Maur liegt in Form eines 
Infoblatts in der Sagi, im Ortsmuseum Mühle 
und in der Burg auf. 

1975 beschliesst der Gewerbeverein Maur die 
bauliche Instandstellung der Säge, um das Gebäu-
de vor dem Zerfall zu retten, wobei die Gemeinde 
die Materialkosten übernimmt. 1976 werden die 
baulichen Arbeiten in Angriff genommen und 
in den darauffolgenden Jahren sind auch die 
mechanische Rekonstruktion und der Nachbau 
des Wasserrads ein Thema. Um das begonnene 
Werk zu Ende zu führen und die Finanzierung 
der Wiederherstellung der Sagi zu gewährleisten, 
organisieren der Gewerbeverein Maur und der 
Frauenverein Maur 1980 den ersten Chilbi-Märt 
im Dorf. 1983 erfolgt dann der Bau der kanalisier-
ten Wasserzufuhr aus dem Mühleweiher über die 
Burgstrasse. 1991 ist es endlich so weit: Die Sagi 
wird zum ersten Mal demonstriert und erfreut 

seither – vor allem am Schweizer Mühlentag 
und bei den technischen Wartungen während 
des Jahres oder anlässlich von Führungen – die 
Besucher und Passanten. 

Märchen für Kinder am Mühlentag 
Schon im vergangenen Jahr bekamen kleine und 
grosse Besucher von der Märchenfrau Antonia 
Mendelin Geschichten zu hören über Müller 
und Prinzessinnen, Spinnräder, Gold und Stroh. 
In diesem Jahr hat die Vereinigung Schweizer 
Mühlenfreunde das Märchen zum offiziellen 
Thema erkoren, und wir in Maur sind gerne 
wieder mit dabei. Die Märchenerzählerin wird 
Kinder ab 4 Jahren um 11.30, 13.30 und 14.15 Uhr 
in der Treichler-Stube im Ortsmuseum Mühle in 
eine fantastische Welt eintauchen lassen. Und es 
geht weiter mit Märchen, wenn die Kinder im 
Burghof selber ein Memory basteln oder in den 
Museen nach Märchensymbolen suchen dürfen. 
In der Druckwerkstatt Burg lernt man selber 
setzen und drucken – die Sekundarschülerin 
Kim hilft Kindern ab 6 Jahren – oder man übt 
sich im Kupferstich unter Anleitung von Jan 
Leiser. Die Organisatoren der Museen Maur 
und des Gewerbevereins Maur freuen sich auf 
Ihren Besuch. Die Veranstaltung wird bei jeder 
Witterung durchgeführt. 

Samstag, 1. Juni von 10 bis 16 Uhr, Sagi und Orts-
museum Mühle, Burg Maur, Burgstrasse 8 + 13, 8124 
Maur. Eintritt frei. www.museenmaur.ch – www.ge-
werbemaur.ch – www.muehlenfreunde.ch – info@
museenmaur.ch – Tel. 044 980 26 33 
�

� Für die Organisation Mühlentag: 
Susanna Walder, Museen Maur

Schlachthüüslifäscht im Küsnachterberg am 8. Juni

Spanferkel oder Lammgigot probieren
Der Verein Schlachtlokal Küsnachterberg und Umgebung lädt am 8. Juni 
wieder zum Schlachthüüslifäscht ein. Das gesamte Festareal ist überdacht.

Das Metzgerteam und viele freiwillige Helfer bieten lokale Spezialitäten 
an: Spanferkel, Kalbsbrust, Lammgigot, Kutteln, Lammfleischkäse und 
hausgemachte Bratwürste. Dazu gibt es Brot, Kartoffelsalat, Kuchen und 
Getränke. Am Marktstand können Dauerwürste, Käse und Honig aus 
lokaler Produktion degustiert und gekauft werden.

Vor elf Jahren drohte dem Schlachtlokal Küsnachterberg die Schliessung, 
weil es den gesetzlichen Anforderungen nicht mehr entsprach. Eine Gruppe 
von Nutztierhaltern, Metzgern und Jägern gründete den Verein Schlacht-
lokal mit dem Ziel, den lokalen Schlachtbetrieb zu erhalten. Dank viel 
Eigenleistung der Initianten und grosszügigen Spenden der Gemeinden 
Küsnacht, Zumikon und Maur sowie von etlichen Gönnern konnte der 
Betrieb saniert werden.

Heute zählt der Verein Schlachtlokal rund 70 Mitglieder. Vom Ve-
terinäramt liegt die Betriebsbewilligung bis 2028 vor. Sorgen bereitet 
dem Verein, dass es zunehmend schwieriger wird, ausgebildete Metzger 
zu finden. Die gesetzlichen Anforderungen an die Infrastruktur eines 
Schlachtbetriebs sind hoch. Mit dem Erlös des Schlachthüüslifäscht kann 
die Anlage immer wieder den Vorschriften angepasst werden. 

Am Schlachthüüslifäscht vom 8. Juni sind alle Besucher herzlich ein-
geladen, sich den Betrieb anzuschauen und die feinen lokalen Produkte 
zu geniessen. Der Verein Schlachtlokal freut sich auf viele Gäste.

Samstag, 8. Juni, 10 Uhr bis 17 Uhr, Schlachtlokal Wangen 17, Forch

Für den Verein Schlachthüüslifäscht: Dorothee Hermann

Ein Unwetter zerstörte 1778 die Mühle Maur. � Bild: zVg
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Unihockey-Turnier der Maurmer Mittelstufenschüler in der Dreifachturnhalle Looren

Grosser Einsatz für den Pokal

Letzten Donnerstag erlebten die rund 260 Schü-
lerInnen der 4. bis 6. Klasse aus Aesch, Maur und 
Ebmatingen einen tollen Turniertag. 

Unermüdlich und mit grosser Begeisterung 
kämpften die Kinder um den Sieg. Die Mann-
schaften wurden lautstark angefeuert und die 
Stimmung in der Halle war grossartig.

Text: Stephanie Kamm

Um diese Wanderpokale wurde gekämpft – ein paar 
Sieger-Bilder (v.l.n.r.) 6.-Klässler Sieger 1. Rang «De-
faults» – 5.-Klässler 2. Rang «Schwanane» – 5.-Klässler 
3. Rang «Chrüsimüsi». In der Mitte: 4.-Klässler 3. Rang 
«Die schnellen Gurken». Unten: 4.-Klässler Sieger 1. Rang 
«Black Birds». � Alle Bilder: Stephanie Kamm
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Airport Shuttle Bahnhof

T A X I
In- und Ausland

8 Plätze | ✆ 0041 79 401 20 51 oder SMS
edichrobot@gmail.com

Hallo!

Ich bin 4 Monate alt, wohne in Ebmatingen und
würde mich über ein neues eigenes Zuhause hier
oder in Maur sehr freuen. Ich liebe Licht, Ruhe,
ein schönes Zimmer für mich und wenn möglich einen kleinen Garten oder
eine Terrasse, wo ich spielen kann. Natürlich würden Mami und Papi auch
mit mir leben. Sie haben mir gesagt, sie würden sich über eine Eigentums-
wohnung (oder evtl. eine Mietwohnung) ab 4 Zimmern freuen. Das Auto
von Papi würde gerne in einer Garage schlafen.
Könnt Ihr mir bitte helfen? Das wäre toll!

Ich kann weder schreiben noch lesen, aber Mami und Papi schon:
suchewohnunginmaur@yahoo.com oder 079-643 23 85 Danke!

Tu dir selbst Gutes im Einklang mit Atem,
Körper und Geist.

Tauche ein in die moderne Welt des Yoga.

NEU
AB 10.5.19 YOGA IN EBMATINGEN

Freitags von 8:30 bis 9:30 Uhr
Chalenstrasse 6, 8123 Ebmatingen

(Bianca’s Tanzschule)

Einzellektion: CHF 25.–
3er Schnupperabo: CHF 70.–

10er Abo: CHF 225.–

Anmeldung und Info
Sarah Lilljeqvist 079 445 50 24

yogasarah@bluewin.ch

Sie sind bereit für eine
neue erfüllende Aufgabe!

Wir bieten eine sinnvolle, flexible,
bezahlte Stelle als BetreuerIn

Auto von Vorteil
Telefon 044 952 16 48
www.hi-jobs.ch

Zu verkaufen
attraktiver Inserateplatz
Format 1/24-Seite (82 x 31 mm)
zum Preis von 43.- (exkl. MwSt)

Kontakt: inserate@maurmerpost.ch

Kurse: Karate, Kobudo, Krav Maga, Eskrima, Kung Fu, Kickboxing,
Boxing, Tai Chi, Qi Gong, Tae Bo, MMA, Strassenkampf
Japan Shito Ryu Karatedo/Mitglied Japan Karate Federation(JKF)/World Karate
Federation(WKF)

Professionelles Kampfsport-Zentrum
Grossmeister Rizalito Brucal

Hombu Dojo
Gewerbestrasse 9
8132 Egg bei Zürich,
Telefon 079 664 99 88
www.kss168.ch

Kurse: Karate, Kobudo, Krav Maga, Eskrima, Kung Fu, Kickboxing,
Boxing, Tai Chi, Qi Gong, Tae Bo, MMA, Strassenkampf
Japan Shito Ryu Karatedo/Mitglied Japan Karate Federation(JKF)/World Karate
Federation(WKF)

Professionelles Kampfsport-Zentrum
Grossmeister Rizalito Brucal

Hombu Dojo
Gewerbestrasse 9
8132 Egg bei Zürich,
Telefon 079 664 99 88
www.kss168.ch

Ihr Griechenland-Spezialist
Ioannis Kapetanidis

Mehr Infos: +41 44 980 03 33

www.ioannistravel.ch

Unvergessliche Badeferien in Chalkidiki!
Mit Ioannis Kapetanidis Chalkidiki & Thessanloniki erleben.

IOANNIS
TRAVEL

REISÄ MIT ÄM GRIECH
LUXUS I STRAND I KULTUR I ESSEN I INSIDERTIPPS

Unvergessliche Badeferien in Chalkidiki!
Mit Ioannis Kapetanidis Chalkidiki & Thessanloniki erleben.
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Amtlich

Einbürgerungsentscheide
Der Gemeinderat Maur hat mit Beschluss vom 6. Mai 2019, unter Vor-
behalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung, in das Bürgerrecht aufgenommen:

Mujcinovic, Zijad (m), geboren 1972, von Bosnien und Herzegowina
Mujcinovic, Djulsuma (w), geboren 1971, von Bosnien und Herzegowina
Mujcinovic, Adnan (m), geboren 2004, von Bosnien und Herzegowina

Gemeinderat Maur

Mitteilungen der Gemeinde

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung

am Montag, 24. Juni 2019, um 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Kreuzbühl Maur, Friedhofstrasse 2, 8124 Maur. 

Die Stimmberechtigten der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Maur werden zu einer Kirchgemeindeversammlung eingeladen. 

Folgende Geschäfte werden behandelt:
1.	 Jahresrechnung 2018
2.	� Informationen aus der Kirchgemeinde

Die Anträge und Akten sowie das Stimmregister liegen ab 6. Juni 2019 
beim Sekretariat der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde, Leeacher-
strasse 31, 8123 Ebmatingen, zur Einsichtnahme auf.

Die Anfragen im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes sind der zustän-
digen Gemeindevorsteherschaft spätestens zehn Arbeitstage vor der 
Gemeindeversammlung schriftlich und vom Fragesteller unterzeichnet 
einzureichen. Die Anfragen sind auf einen Gegenstand der Gemeinde-
verwaltung von allgemeinem Interesse beschränkt.

Stimmberechtigt an der Kirchgemeindeversammlung sind über 16-jährige 
Schweizerinnen und Schweizer sowie Ausländerinnen und Ausländer mit 
Bewilligungen B, C und C1, die der Evangelisch-reformierten Landeskirche 
angehören und in der Gemeinde Maur wohnhaft sind.

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege

Seniorenwanderung am Dienstag, 28. Mai 2019

Von Bubikon nach Uerikon
Vom Bahnhof Bubikon laufen wir zur Kirche hinauf zum Café Bolliger, 
wo wir den Startkaffee geniessen. Nach der Pause wandern wir los und 
überwinden einen kleinen Hügel und schon erblicken wir einen wunder-
baren Moorsee im Naturschutzgebiet, den Egelsee. Wir durchqueren ein 
Rietgebiet und wenig später sehen wir den Zürichsee und die Alpen. Beim 
Schwösterrain gehts hinunter auf das nächsttiefere Plateau, wo wir im 
Restaurant Sageli das Mittagessen einnehmen. Nach dem Mittagessen 
durchqueren wir den Weiler Schlatt und laufen am Bahnhof Feldbach 
vorbei. Durch den Wald geht’s zum Katzentobelweiher, wo wir eine kurze 
Rast einlegen. Unser nächstes Ziel ist die Besenbeiz in den Gamsten. 
Hier lassen wir den Tag ausklingen bei Kaffee und Selbstgebackenem. 
Nach der Pause erreichen wir in ca. 20 Minuten den Bahnhof Uerikon, 
wo unsere Wanderung endet.

Klassifizierung:	Leicht
Dauer:		  Ca. 2,75 Std., Dist.: 10,7 km, Auf/Ab ca. 194 m/298 m
Ausrüstung:	� Wanderschuhe, eventuell Stöcke, Wetter- & Sonnen-

schutz
Verpflegung:	� Startkaffee im Café Bolliger, Bubikon, Mittagessen: 

ca. 12.40 Uhr im Restaurant Sageli. Fleischmenü: ge-
mischter Menüsalat, geschnetzeltes Schweinefleisch 

mit Rösti, Fr. 23.50; Vegi: gemischter Menüsalat, 
Rösti mit Spiegelei, Fr. 23.50 

Treffpunkt:	 10.25 Uhr Bahnhof Bubikon.
Hinfahrt:	� z.B. Maur ab 8.32 Uhr, Ebmatingen ab 9.20 Uhr (Bil-

lett nach Bubikon lösen, einfach, evtl. 9-Uhr-Pass)
Rückfahrt:	 Von Uerikon ab ca. 16.30 Uhr
Billett:		  Jeder löst sein Billett selbst
Kosten:		� Unkostenbeitrag plus Startkaffee mit Gipfeli oder 

Weggli Fr. 15.–
Anmeldung:	� Bis Sonntag, 26. Mai 2019, 19.00 Uhr oder über die  

Homepage www.wandergruppemaur.ch oder telefonisch  
an den Wanderleiter, Telefon 043 843 51 81 

Versicherung:	 Ist Sache der Teilnehmer
Leitung:	� Hans Walser, Tel. 043 843 51 81, Anmeldung bis  

Sonntagabend 26.Mai, 19 Uhr mit Angabe der Menü-
wahl

Durchführung:	� Bei unsicherer Wetterlage über die Homepage oder  
telefonisch beim Wanderleiter ab Montag, 27.Mai,  
13.00 Uhr.

Der Wanderleiter: Hans Walser / 
Co-Leiter: Oskar Bachmann

Amtlich

So stimmten die Maurmer Stimm
berechtigten am 19. Mai 2019

Wahlbüro Maur

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein

1 Steuerreform und AHV-Finanzierung 2289 1081

2 EU-Waffenrichtlinie 2334 1047

Stimmbeteiligung (alle Ausweise) 51,8%

davon briefliche Stimmabgabe 3098 89,7%

davon persönliche Stimmabgabe     357 10,3%
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Schule Maur

Aus den Verhandlungen der Schulpflege
Praktikumsstellen – Pilotprojekt
Im Rahmen eines Pilotprojekts bietet die Schule Maur ab Sommer 2019 
jeweils im ersten Semester vier Praktikumsstellen an. 
Die Praktikantinnen und Praktikanten werden als Klassen- oder Schü-
lerhilfe und zur Entlastung von Lehrpersonen eingesetzt. Durch das 
Praktikum erhalten sie eine vertiefte Möglichkeit, das Arbeitsfeld «Schule» 
kennen zu lernen und ihre Ausbildungsabsichten zu klären.

Stellenplan Schulpsychologischer Dienst Maur erweitert
Per 1. Juni 2019 erweitert die Schulpflege den Stellenplan des Schulpsycho-
logischen Dienstes Maur auf 95 Stellenprozente. Mit diesen zusätzlichen 
Ressourcen werden auch die Wartefristen für Abklärungen reduziert.

Personelles – Dienstaltersjubiläen an der Schule Maur
Die Schulpflege dankt für …

… 40 Jahre Mitarbeit an der Schule Maur
• ��Romy Grunauer-Wyss, Primarlehrerin 

… 25 Jahre Mitarbeit an der Schule Maur
• ��Amri Antón Alhambra, Musiklehrer

… 20 Jahre Mitarbeit an der Schule Maur
• ��Ursula Häner, Primarlehrerin
• ��Christine Keiser, Primarlehrerin
• ��Rahel Kuhn, Logopädin
• ��Karin Spring, Mitarbeiterin Bibliotheken 
• ��Felix Zindel, Musiklehrer

… 15 Jahre Mitarbeit an der Schule Maur
• ��Claudia Heinzer, Primarlehrerin

… 10 Jahre Mitarbeit an der Schule Maur
• ��Margot Curiger, Leiterin Mittagstisch
• ��Fabian Engler, Sozialpädagoge 
• ��Stephanie Kamm, Leiterin Mittagstisch
• ��Lilian Kern, Mitarbeiterin Mittagstisch
• ��Anton Klaus, Senior an der Schule
• ��Verena Klaus, Seniorin an der Schule
• ��Judith Kunz, Mitarbeiterin Mittagstisch
• ��Elsi Oswald, Seniorin an der Schule
• ��Uta Pahlke, Primarlehrerin
• ��Falk Stocker, Senior an der Schule
• ��Klara Suter, Seniorin an der Schule
• ��Beatrice Tettamanti, Leiterin Mittagstisch
• ��David Wirth, Sportlehrer

Die Schule Maur schätzt sich glücklich, auf viele langjährige Mitarbei-
ter/innen zählen zu dürfen!

Personelles – Änderungen auf den Schuljahrwechsel hin
Folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter treten Ende Schuljahr 2018/19 
in den Ruhestand:

• ��Graciela Garcia, Musiklehrerin
• ��Romy Grunauer-Wyss, Primarlehrerin 
• ��Judith Kunz, Mitarbeiterin Mittagstisch

Für das grosse und prägende Engagement dankt die Schulpflege ganz 
herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute und viel «Gfreuts» auf 
dem weiteren Weg.

Ende Schuljahr 2018/19 verlassen die folgenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Schule Maur:

• ��Manuel Albertin, Musiklehrer
• ��Livia Anner, Primarlehrerin
• ��Nina Bolliger, Primarlehrerin
• ��Yvonne Dürlemann, Sekundarlehrerin
• ��Csaba Dunai, Sekundarlehrer
• ��Anina Mannhart, Primarlehrerin
• ��Irène Meier, Mitarbeiterin Bibliotheken
• ��Hanne Olbrich, Schulische Heilpädagogin
• ��Maria Paul, Primarlehrerin
• ��Johanna Pellaton, Primarlehrerin
• ��Eva Pfister, Schulische Heilpädagogin
• ��Corinne Pierson, Kindergartenlehrerin
• ��Fenna Spaak, Handarbeitslehrerin
• ��Renzo Spotti, Musiklehrer
• ��Dominique Wittorf, Musiklehrerin

Die Schulpflege dankt herzlich für den Einsatz und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Per Schuljahrbeginn 2019/20 hat die Schulpflege die folgenden Personen 
angestellt:
• ��Kathrin Biehler, Kindergartenlehrerin
• ��Svenja Cavigelli, Primarlehrerin 
• ��Seraina Gutmann, Primarlehrerin
• ��Fanny Harte, Mitarbeiterin Bibliotheken
• ��Romana Melcher, Praktikantin FIVTI
• ��Tamara Müller, Schulische Heilpädagogin und Primarlehrerin
• ��Seraina Rüegg, Schulische Heilpädagogin und Primarlehrerin
• ��Karin Scherrer, Fachlehrerin für Textiles und Technisches Gestalten
• ��Björn Schrempf, Sekundarlehrer
• ��Corinne Stemmer, Primarlehrerin
• ��Esther Uehlinger, Kindergartenlehrerin
• ��Melanie Venzin, Primarlehrerin 
• ��Stefanie Weideli, Sekundarlehrerin

Die Schulpflege wünscht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
schöne, erholsame Sommerzeit und im August einen guten Start im 
neuen Schuljahr!

Personalstatistik im Hinblick auf den Schuljahrwechsel 
(1. August 2019):
Mitarbeitende
Angestellte der Schule Maur	 162	 –4 	 bzw.	  –1,81%
Senior/innen	 10	 +1	 bzw.	  +11,11%

Mitarbeitende Total	 172	 –3	 bzw. 	 –1,71%

Austritte im Schuljahr 2018/2019
Kündigungen	 16 	 +3	 bzw.	  +9,82%
Pensionierungen	 3 	 –3	 bzw. 	 –50,00%

Austritte Total	 19 	 +/– 0		  unverändert
In % der Anstellungsverhältnisse	 11.73			   +2,47%

Klassenbildung und Lehrstellenbesetzung Schuljahr 2019/20
Schule Pünt, Maur 
1./2.	 Kindergarten a	 Brigitte Biotti
1./2.	 Kindergarten b	 Marlis Hug
1./2.	 Primarklasse a	 Larissa Bucher
1./2.	 Primarklasse b	 Caroline Nägeli
3./4.	 Primarklasse a	 Philip Urner
3./4.	 Primarklasse b	 Christine Keiser, Vreni Urner
5./6.	 Primarklasse a	 Melanie Jäckle
5./6.	 Primarklasse b	 Seraina Gutmann

Mitteilungen der Gemeinde
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Schule Aesch
1./2.	 Kindergarten a	 Cordelia Di Benedetto
1./2. 	 Kindergarten b	 Katharina Bertschi
1./2. 	 Kindergarten c	 Céline Zwahlen
1. 	 Kindergarten d	 Vanessa Leu, Esther Uehlinger 
1.	 Primarklasse a	 Nadia Nadile
1./2.	 Primarklasse a	 Melanie Venzin
2.	 Primarklasse a	 Ursula Schilter
3.	 Primarklasse a	 Lisa Valaulta
4.	 Primarklasse a	 Martin Brunner
4./5.	 Primarklasse a	 Susanne Schock
5.	 Primarklasse a	 Barbara Fluri
6.	 Primarklasse a	 Christina Fehr

Ebmatingen
1./2.	 Kindergarten a	 Evelyn Lymann
1./2.	 Kindergarten b	 Christine Schroer
1./2.	 Kindergarten c	 Denise Brunner Brütsch, Kathrin Biehler
1. 	 Primarklasse a	 Petra Feusi, Uta Pahlke
1./3 	 Primarklasse a	 Tamara Müller
2. 	 Primarklasse a	 Pauline Loepfe, Julia Wiesendanger
3. 	 Primarklasse a	 Gabriela Wieser
4. 	 Primarklasse a	 Natalie Lacher
4. 	 Primarklasse b	 Ueli Vittani
4. 	 Primarklasse c	 Svenja Cavigelli
5. 	 Primarklasse a	 Nina Bernasconi
5. 	 Primarklasse b	 Anja Hauser
6. 	 Primarklasse a	 Martina Merz
6. 	 Primarklasse b	 Aline Hofer
6. 	 Primarklasse c	 Nadja Peterhans

Schule Binz
1./2.	 Kindergarten a	 Sabrina Liebi
1./2.	 Kindergarten b	 Simone Bider
1./2./3.	 Primarklasse a	 Gabriela Bützer
1./2./3.	 Primarklasse b	 Seraina Rüegg
1./2./3.	 Primarklasse c	 Sabine Brandstetter
1./2.	 Primarklasse a	 Janina Nauer

Looren 
1.	 Sekundarklasse A a	 Jürg Grütter, Stefanie Weideli
1.	 Sekundarklasse A b	 Stefanie Weideli, Jürg Grütter
1.	 Sekundarklasse B/C	 Cinzia Rizzuto
2.	 Sekundarklasse A a 	 Monika Büchi, Silvio Meier
2.	 Sekundarklasse A b 	 Silvio Meier, Monika Büchi
2.	 Sekundarklasse B/C	 Gundi Schindele

3.	 Sekundarklasse A a 	 Pascal Werle
3.	 Sekundarklasse A b 	 Pascal Werle
3.	 Sekundarklasse B/C	 Janis Bärtschi

Schulferien / Freitage im Schuljahr 2019/20 und 2020/21

Schuljahr 2019/20
Anfang	 Ende

Schuljahr 2020/21
Anfang	 Ende

Schuljahresbeginn 19. Aug. 2019 17. Aug. 2020

Knabenschiessen 9. Sept. 2019 14. Sept. 2020

Herbstferien 7. Okt. 2019 18. Okt. 2019 5. Okt. 2020 16. Okt. 2020

Ustermärt 29. Nov. 2019 27. Nov. 2020

Jahresabschluss 20. Dez. 2019 18. Dez. 2020

Weihnachtsferien 23. Dez. 2019 3. Jan. 2020 21. Dez. 2020 1. Jan. 2021

Sportferien 17. Feb. 2020 28. Feb. 2020 22. Feb. 2021 5. März 2021

Sechseläuten 20. April 2020 19. April 2021

Ostern 10. April 2020 13. April 2020 2. April 2021 5. April 2021

Frühlingsferien 14. April 2020 24. April 2020 26. April 2021 7. Mai 2021

Tag der Arbeit 1. Mai 2020 1. Mai 2021

Auffahrt/Brücke 21. Mai 2020 24. Mai 2020 13. Mai 2021 16. Mai 2021

Pfingsten 30. Mai 2020 1. Juni 2020 22. Mai 2021 24. Mai 2021

Weiterbildungstag LP 2. Juni 2020 25. Mai 2021

Sommerferien 13. Juli 2020 14. Aug. 2020 19. Juli 2021 20. August 2021

 Weiterbildungstage aller Lehrpersonen (schulfrei für alle Kinder)

Schulfreie Tage	� Karfreitag, Ostermontag, Sechseläuten, Auffahrt mit 
Brücke, Pfingstmontag, Knabenschiessen, Ustermärt. 
Am Gründonnerstag ist um 15.30 Uhr Schulschluss.

Musikschule	� An ausserkommunalen schulfreien Tagen (Sechseläu-
ten, Knabenschiessen, Ustermärt) findet der Musikun-
terricht statt. Ebenso an Lehrerweiterbildungstagen.

Schulpflege Maur

Amtlich

Christoph Bless wird neuer Maurmer Gemeindeschreiber
Es ist dem Gemeinderat gelungen, die Nach-
folge von Markus Gossweiler einwandfrei 
und nahtlos zu regeln. Der 45-jährige Chris-
toph Bless, bisheriger Gemeindeschreiber von 
Wangen-Brüttisellen, wird im kommenden 
September die Stelle als Verwaltungschef 
von Maur antreten.

Der Gemeinderat freut sich, in der Person 
von Christoph Bless einen persönlich und 
fachlich bestens ausgewiesenen Gemeinde-
schreiber gefunden zu haben. Bless hat in 

den letzten 24 Jahren alle Karriereschritte in Wangen-Brüttisellen durch-
laufen. 2003 erlangte er das kantonale Diplom als Verwaltungsmanager/
Gemeindeschreiber an der Zürcher Hochschule für angewandte Wissen-
schaften, Winterthur. Seit elf Jahren amtet er als Gemeindeschreiber und 
Geschäftsleiter der Einheitsgemeinde und konnte in Wangen-Brüttisellen 
zahlreiche Projekte erfolgreich durchführen. Sein Eintritt am 2. September 
2019 ermöglicht eine korrekte und fliessende Übernahme der Amtsge-
schäfte vom Vorgänger, welcher die Gemeindeverwaltung Maur Mitte 
September 2019 verlassen wird.

Gemeinderat Maur

Mitteilungen der Gemeinde

Christoph Bless.� Bild: zVg
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Mitteilungen der Gemeinde

Amtlich

Bauarbeiten mit temporären 
Verkehrsanordnungen

Informationen zu den verschiedenen Baustellen finden Sie im Internet 
unter www.maur.ch, Verwaltung, Aktuelles, Strassen&Bau

Für nachstehende Verkehrswege ergehen folgende Verkehrsvorschriften:

Leeacherstrasse, Ein-/Ausfahrt in die Zürichstrasse, Ebmatingen 
Bis Dienstagmorgen, 28. Mai 2019; Fahrverbot
Zufahrt bis Leeacherstrasse 65 und katholische Kirche ab der Chalen-
strasse benützen 

Leeacherstrasse, zwischen Hasenbüelstrasse und Bachtelstrasse, Eb-
matingen 
Vom 28. Mai 2019, 8.00 Uhr, bis Bauende; Fahrverbot
Zufahrt bis Leeacherstrasse 31, Hasenbüel- und Gerstacherstrasse ab der 
Chalenstrasse benützen

Hasenbüelstrasse und Gerstacherstrasse, Ebmatingen
Vom 3. Juni, 8.00 Uhr, bis 7. Juni 2019, 16.00 Uhr; Fahrverbot

Aeschstrasse, Abschnitt Looren, Forch
Vom 6. März bis Mitte Juli 2019; Lichtsignalanlage

Aeschstrasse, Rad-/Fussweg Seite Schulhaus Looren, Forch
Vom 15. April 2019 bis Mitte Juli 2019; Sperrung des Rad-/Fussweges 
im Abschnitt der Personenunterführung bis Kreuzung Loorenstrasse

Loorenstrasse, Abschnitt Aeschstrasse bis Abzweigung Richtung 
Karoweg, Forch
Vom 4. März bis Mitte Juli 2019; Einbahnverkehr Fahrtrichtung Benkel-
steg/Zürichstrasse (ausgenommen Linienbus)
Die Umleitung führt über die Zürichstrasse via Ebmatingen in die Aesch-
strasse nach Aesch.

Forchstrasse, Hans-Rölli-Strasse bis Hohrütistrasse, Scheuren
Bis 3. Juni 2019, 8.00 Uhr; Einbahnverkehr Fahrtrichtung Forch
Ab 3. Juni 2019, 8.00 Uhr bis 7. Juni 2019, 16.00 Uhr; Fahrverbot
Die Umleitung von der Forch nach Scheuren führt über die Forchbrücke, 
Zufahrtstrasse, Kreisel Aesch, Hellstrasse, Tägernstrasse und den Bahn-
übergang in die Forchstrasse und umgekehrt.

Im Männliacher, Maur
Vom Dienstag, 28. Mai, 7.30 Uhr, bis Mittwoch, 29. Mai 2019, 7.30 Uhr; 
Fahrverbot

Öffentlicher Verkehr
Bahnersatz Forchbahn zwischen Esslingen und Forch; Vom 27. Mai bis 
8. Juni 2019; Provisorische Haltestellen in der Tägernstrasse benützen
Buslinie 744, Haltestelle Scheuren entfällt; vom 3. bis 7. Juni 2019; 
Haltestellen Zollingerheim benützen
Buslinie 701, Haltestelle Looren; vom 6. März bis Mitte Juli 2019; Die 
beiden Haltestellen sind in der Loorenstrasse unterhalb der Baustelle 
und signalisiert.

Die Bauherrschaft, die Bauleitungen und die Bauunternehmer sind be-
strebt, die Arbeiten zügig voranzutreiben und die Behinderungen so kurz 
wie möglich zu halten. Für die Umtriebe wird um Verständnis gebeten.

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Entsorgung Grüngut

Häcksel-Service  
Frühling 2019

Wann? Wo?
Ab Montag, 27. Mai 2019 – ganzes Gemeindegebiet

Was wird gehäckselt?
•	 Sträucher- und Baumschnitt
•	 nur verholztes Material
•	 lose Äste bis Ø 15 cm
•	 Keine Wurzelballen (Erde und Steine beschädigen den Häcksler)
•	 Kein verrottetes Grüngut
•	 Kein Fremdmaterial, wie Drähte und Schnüre usw.

Bereitstellung
•	 Bis 7.00 Uhr ab Montag, 27. Mai 2019 
•	 Dicke Seite gegen die Strasse, nicht kreuz und quer
•	 Das Häckselgut wird nicht entsorgt 
•	 Die Reinigung des Platzes ist Sache des Auftraggebers

Bitte beachten Sie Folgendes:
•	 Hydranten, Kandelaber, Verteilkästen etc. müssen jederzeit zugänglich 

bleiben.
•	 Das Häckselgut muss zeitnah weggeräumt werden. 

Anmeldung
Mit hinten im Abfallkalender angefügter Karte bis spätestens 7 Tage vor 
der Durchführung. Die Anmeldung kann auch elektronisch via Online-
Schalter auf der Homepage der Gemeinde ausgelöst werden. (www.maur.ch) 
Verspätete Anmeldungen können nur bedingt berücksichtigt werden. Bitte 
beachten Sie, dass pro Liegenschaft eine Anmeldekarte einzureichen ist. 

Sicherheit und Gesundheit

Entsorgung

Abfall, verteilt auf der ganzen Strasse, 
ein Bild, das keiner sehen will 

Zu früh bereitgestellte Abfallsä-
cke locken verschiedene Tiere an. 
In den vergangenen Monaten bot 
sich in der Gemeinde Maur immer 
wieder dieses unschöne Bild. Leider 
stellen einige Haushalte ihre Keh-
richtsäcke am Abend und teilweise 
sogar schon am Mittag des Vortags 
oder früher an den Container- und 
Bereitstellungsplätzen ab. Ebenso 
werden die Kehrichtsäcke neben den 
Containern platziert, anstatt in den 
Containern. Die Folgen zeigen sich 
deutlich: Tiere reissen nachts die 
Kehrichtsäcke auf und morgens, 
sind die Strassen mit Abfall bedeckt. 

Bitte helfen Sie mit, dass nicht der ganze Abfall auf der Strasse verteilt ist, 
und stellen Sie Ihre Abfallsäcke zeitnah zur Abfuhr bereit.
Danke für Ihre Mithilfe.
� Sicherheit und Gesundheit

� Bild: zVg
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Mitteilungen der Gemeinde

Amtlich

Öffnungszeiten Auffahrt 
Die Büros der Gemeindeverwaltung, der Werkhof sowie die Altstoffsam-
melstelle bleiben am Mittwoch vor Auffahrt, 29. Mai 2019, ab 11.30 Uhr, 
bis und mit Donnerstag, 30. Mai 2019, (Auffahrt) geschlossen. 
Am Freitag, 31. Mai 2019, stehen wir Ihnen wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zur Verfügung. 

Gemeindeverwaltung Maur

Fundbüro Maur

Nicht abgeholte 
Gegenstände

 
Fundgegenstände, welche bis Ende April 2019 in der Einwohnerkontrolle 
abgegeben und nicht abgeholt wurden:

•	 Weisse iPhone-Kopfhörer 
•	 Autoschlüssel Mitsubishi
•	 Schwarze Velohose, Marke Assos
•	 Blaue Armbanduhr, Marke Suunto
•	 Graue Wintermütze mit Aufschrift «Love»
•	 Petrol/rot/weisses Portemonnaie mit Bargeld und Bankkarte Viva Kids
•	 Rot/orange Fleecejacke, Marke Northland
•	 Silberner Frauenring mit Gravur «Timo 17.05.15»
•	 Schwarz/grün/graue Brille
•	 Weisse Kopfhörer
•	 Schwarzes Samsung Galaxy S5 mit dunkelgrüner Handyhülle 

(Hartschale)
•	 Hörgerät, Marke Oticon Agil
•	 Schwarzer Fitbit, Marke newgen medicals
•	 Schwarzes Samsung Galaxy A5, zersplitterte Rückseite
•	 Schwarz/silberne Armbanduhr, Marke Boccia
•	 Schwarze Drohne, Z5 Quadcopter
•	 Gold-Ohrstecker mit Quarz und Weissgold mit Brillanten

Diese können vom rechtmässigen Besitzer bis 31. Juli 2019 im Fundbüro 
bei der Einwohnerkontrolle abgeholt werden. Nach diesem Datum werden 
die Fundgegenstände dem Finder ausgehändigt (ausgenommen Schlüssel 
und Handy). 

Einwohnerkontrolle Maur

Öffentliche Auflage

Bauprojekt (Baugesuch)

2018-050
Appenzeller Liegenschaften AG, Widenbüelstrasse 4, 8617 Mönchaltorf
Projektverfasser: Walter Jucker AG, Wallikerstrasse 81, 8330 Pfäffikon ZH
Nutzungsänderung der Gebäude Vers.-Nrn. 188, 189 und 190 (Inv.-Nr. 
B31) auf dem Grundstück Kat.-Nr. 8173, Hell in 8124 Maur (Landwirt-
schaftszone kantonal)

2019-024
Roman Schaad, Rellikonstrasse 88, 8124 Maur
Projektverfasser: AD Architekten AG, Florastrasse 18a, 8610 Uster
Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss, Gebäude Vers.-Nr. 41, Umbau 
Bauernhaus sowie Erstellen einer Photovoltaikanlage, Grundstück Kat.-
Nr. 8806 an der Rellikonstrasse 88 in 8124 Maur (Landwirtschaftszone 
kantonal)

2019-032
Thomas Schläpfer und Lisa Halsall, Seestrasse 110d, 8610 Uster
Projektverfasser: Fuerte AG, Schwamendingenstrasse 5, 8050 Zürich
Abbruch und Neubau Einfamilienhaus mit Garage und Aussenpool, 
Gebäude Vers.-Nr. 888 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 5487 an der Lang-
acherstrasse 9 in 8127 Forch (Wohnzone W1)

2019-036
Severin und Patrizia Brumann, Im Ahorn 8, 8125 Zollikerberg 
Bauleitung: Artho Holz- und Elementbau AG, Rickenstrasse 15, 8735 
St. Gallenkappel
Aufstockung mit Wohraumerweiterung, Innere Umbauten, Fensterersatz 
sowie diverse Änderungen Fassadenöffnungen, Gebäude Vers.-Nr. 1326 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 455 an der Bundtacherstrasse 50 in 8127 
Forch (Wohnzone W2/45)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an gerech-
net, bei der Abteilung Hoch- und Tiefbau Maur auf und können zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen 
Baubehörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu ver-
langen (E-Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

� Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Beratungsangebot

Anlaufstelle 60+

Die nächsten Termine der Sprech-
stunden in den Ortsteilen
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr

Ortsteil Maur
Mi. 29. Mai 2019 
Gemeindeverwaltung Maur im Erd-
geschoss Büro Altersbeauftragte
Zürichstrasse 8, 8124 Maur

Ortsteil Forch/Aesch
Mi. 26. Juni 2019 
Gustav Zollinger Stiftung, Pflege-
zentrum Forch im Erdgeschoss 
Aeschstrasse 8, 8124 Forch

Sie benötigen keinen Termin und 
können einfach vorbeikommen. Es 
ist angedacht, erste Informationen 
auszutauschen und bei Bedarf einen 
Anschlusstermin zu vereinbaren. 

Selbstverständlich können Sie auch 
jederzeit ausserhalb der Sprechstun-
den in den Ortsteilen einen Termin 
vereinbaren. 

Mögliche Themen sind: 
Wohnen und Wohnformen im Al-
ter / Alltagshilfen / Informationen 
über stationäre und ambulante Ein-
richtungen / Betreuung und Pflege 
/ Finanzen und Administration / 
Entlastungsangebot für Angehörige 
/ Vermittlung von Dienstleistungs-
angeboten

Für Fragen können Sie sich an Bri-
gitte Graf, Altersbeauftragte, wen-
den. Telefon 043 366 13 11 / E-Mail 
alter@maur.ch

Anlaufstelle 60+
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Katholisches Pfarrvikariat
6. Ostersonntag
Samstag, 25. Mai 2019
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 26. Mai 2019
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Zürcher Theologiestudierende

Montag, 27. Mai 2019
19 Uhr, Rosenkranz
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 28. Mai 2019
9 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 29. Mai 2019
9.45 Uhr, Ökum. Gottesdienst
Kapelle Forch

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 30. Mai 2019
Keine Eucharistiefeier, Kirche St. Franziskus 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St. Antonious, Egg

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Seelsorger ist jederzeit möglich.

AUS DER PFARREI

Frauenausflug 12. Juni 2019
Der diesjährige halbtägige Ausflug führt 
uns an den Wallfahrtsort Luthern Bad.
Anmeldung bis Dienstag, 28. Mai 
im Sekretariat 
Telefon 044 980 18 21 
sekretariat.eb@zh.kath.ch

Weitere Informationen finden Sie im  
«forum» und unter: www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu,  

Mitarbeitende Priester: Alfred Suter, Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart,  
Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Märtegge

 

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wör-
ter / 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt-
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs-
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch
Tel. 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Haus oder Eigentumswohnung im Parterre gesucht
Junge Familie mit zwei Kindern sucht in der Region ein 
eigenes Haus (oder Eigentumswohnung im Parterre). Mind. 
5,5 Zimmer. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Telefon 
077 418 56 01. Vielen lieben Dank.

«Ansichtssache»

Auch dieses Jahr gab es einen «kulinarischen Gartenevent» beim Spross Garten 
Forum in Binz. Zuständig fürs Kulinarische war erneut Promikoch René Schudel, 
der offenbar Anstalten machte, das Gemüse mit einer MAURerkelle zu schöpfen. 
Vielleicht eine Art «Hommage» an unsere Gemeinde? 

Stephanie Kamm

Yoga für jedermann, kräftigend und zentrierend 
Freitags, 9.10 bis 10.30 Uhr. Ehemalige Post Binz. Zerti-
fizierte Yogalehrerin. www.alexandrahunziker.com oder 079 
664 10 14.

Zu verkaufen: QUAD Kawasaki KVF 650
Blau, Allrad, 460 km, Anhängerkupplung vorne und hinten, 
funkgesteuerte Seilwinde, Gasdrehgriff, Differenzialsperre. 
VP CHF 7900. Telefon 044 980 12 42.
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Sechsmal im Jahr findet im Sing-
saal Aesch der spirit & soul Forch-
gottesdienst mit einem liebevoll 
gestalteten Kinderprogramm statt. 
Das Lebensthema und der Gast, die 
moderne Musik, eine freundliche 
Atmosphäre und das «Willkom-
men!» durch das spirit & soul-Team 

machen den Gottesdienst zu einem 
besonderen Anlass. 

Haben Sie gewusst, dass Giannina 
Seffinga für jeden der Sonntage 
ein spannendes Programm für die 
Kleinen kreiert? Nach dem gemein-
samen Beginn im Singsaal Aesch 

um 10.30 Uhr gehen die 
Kinder mit ihr zusam-
men in den Bastelraum. 
Hier bekommen sie eine 
spannende Geschichte 
zu hören, basteln, spie-
len oder pflanzen Blu-
men. 

Wenn Sie den Sonntag 
alleine oder als Familie 
mit Musik und einem 
anregenden Gespräch, 
Kaffee und Apéro vom 
Bauernhof beginnen 
möchten: Schauen Sie 
doch einfach vorbei! 
Vorankündigung auf 
der «Zeigerseite» der 

«Maurmer Post», auf der Website 
der reformierten Kirche Maur und 
anhand der von Nicole Zindel ge-
stalteten Flyer, die auf der Forch in 

Ihren Briefkasten flattern. Nächste 
Gelegenheit: 26. Mai 2019, 10.30 
Uhr Singsaal Schulhaus Aesch, ab 
10 Uhr jeweils Kaffee & Gipfeli.

Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch, 8.30–12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr.
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Kirchgemeindesekretariat, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Kirche Maur
Betet ohne Zorn oder 
Feindseligkeit  
1. Timotheus 2,8 
Pfarrer René Perrot 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: FIZ Fachstelle 
Frauenhandel und 
Frauenmigration 
Anschliessend Kirchenkaffee 
 
10.30 Uhr  
Singsaal Schulhaus Aesch
spirit & soul – der 
Forchgottesdienst 
«De Gschmack vom Läbe» 
Special Guest: Meta Hiltebrand, 
TV-Köchin, Kochbuchautorin 
und «Zürcher Unikum» 

Flyer «spirit & soul»� Gestaltung: Nicole Zindel

Musik:  
Désirée dell’Amore (Harfe) 
Pfarrerin Pascale Rondez  
und Team 
Kinderprogramm mit Giannina 

Auffahrtsgottesdienst, 30. Mai 
10 Uhr Kirche Maur
«Underwägs i Gottes 
Gägewart» * 
Lukas 24,49–53, mit Taufe 
Pfarrerin Pascale Rondez 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: Bibelkollekte 
* Mundartpredigt 

Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Kirche Maur
Konfirmation 
der Klasse von Pfarrer Perrot

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Mittwoch, 29. Mai 
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen 
Muriel Moura 

VORANZEIGE
Pfingstlager 
8. bis 9. Juni
Cevi Zündhölzli 
Weitere Informationen 
unter www.jsmaur.ch 

Sommerlager 
13. bis 20. Juli
Cevi Zündhölzli 
Weitere Informationen 
unter www.jsmaur.ch

Kennen Sie das Kinderprogramm im  
spirit & soul Forchgottesdienst?

spirit & soul vom 26. Mai – ‹De Gschmack vom Läbe›
Essen und trinken war schon zu 
biblischen Zeiten weit über die 
Funktion der elementaren Nah-
rungs- und Wasserzufuhr hinaus 
ein soziales und religiöses Ereig-
nis. Man ass abends und morgens, 
dazu kamen – so anders war es 
auch nicht als bei uns – kleine-
re Zwischenmahlzeiten. Es gab 
Tische und Stühle und man ass 
mit den Fingern aus einer ge-
meinsamen Schüssel, nahm bei 
Bedarf noch ein Stück Brot zur 
Hilfe. Auch Messer und Gabeln 
aus Metall wurden ausgegraben. 
Was geschieht, wenn Menschen 
kochen und zusammen essen? 
Was ist die Faszination des Ko-

chens – und was macht eine Kü-
che zur «Spitzenküche»? Welche 
Rolle spielen dabei Düfte und Ge-
rüche? Weshalb verbinden wir mit 
einem feinen, einfach oder auf-
wendig zubereiteten Essen dassel-
be: Lebensqualität und unvergess-
liche Momente? Die TV-Köchin, 
Kochbuchautorin und Gastro-
nomin Meta Hiltebrand erzählt 
aus ihrer Küche und davon, was 
mit ihr und den Gästen geschieht, 
wenn sie zum Kochlöffel greift. 
Désirée dell’Amore (Harfe) führt 
musikalisch durch den Morgen. 
Herzliche Einladung!

Pfarrerin Pascale Rondez

Singwoche 
12. bis 15. August 
mit Ruth Steiner 
KGH Gerstacher Ebmatingen 
Für Kinder ab besuchtem 
1. Kindergarten bis zur 6. Klasse 
Anmeldung bis 12. Juli an  
sekretariat@kirchemaur.ch 

TERMINKALENDER
Mittwoch, 29. Mai 
9.45–10.15 Uhr Kapelle Forch
Ökumenischer Gottesdienst 

AMTSWOCHE
26. Mai bis 1. Juni  
Pfarrer René Perrot 
Tel. 044 980 13 78
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«Persönlich»

Claudia Dubs, 49, wohnt auf 
der Forch und ist Gründerin 
und Leiterin der Kita Murme-
li. In ihrer Freizeit ist sie gerne 
in der Natur.

 

Man hört, ein Platz in 
Ihrer Krippe sei ganz be-
sonders begehrt?
In der Tat haben wir eine 
grosse Nachfrage. Es ist 
meinem Team und mir 
enorm wichtig, dass wir 
den individuellen Ansprü-
chen der Kinder und auch 
der Eltern gerecht werden 
und ein sehr vielfältiges 
Programm mit vielen Aus
senaktivitäten anbieten. 
Das kommt offensichtlich 
an und wird geschätzt. 

Ich bin jetzt schon lange 
in diesem Geschäft und 
mir fällt auf, dass die Kin-
der mehr Individualität 
haben als vor Jahrzehnten 
– darauf möchte ich einge-
hen. Ich gebe ein kleines 
Beispiel: Ein kleines Kind 
kann schon früh geschickt 
mit der Schere umgehen, 
ein anderes, gleichaltriges 
nicht – wir versuchen bei-
den entsprechende Ange-
bote zu geben, um sie zu 
fördern und nicht zu unter- 
oder zu überfordern.

Sie haben sicher auch eine 
etwas andere Klientel als 
andere Krippen?
Wir haben eine anspruchs-
volle Kundschaft – und 
das ist auch gut so. Wir 
sind ein Dienstleister und 

die Kunden haben An-
spruch auf bestmögliche 
Leistungen. Die Eltern 
unserer Kinder sind si-
cher anders als in vielleicht 
bunter zusammengesetz-
ten Krippen. Sie geben 
unserer Arbeit eine grosse 
Wertschätzung, und wir 
pf legen mit ihnen offene, 
transparente und auch 
freundschaftliche Verhält-
nisse, was ja auch nicht in 
jeder Krippe Alltag ist. 

Was machen Sie, wenn Sie 
gerade nicht in der Krippe 
sind?
Ich bin wahnsinnig gerne 
in der Natur. Ich wande-
re, ob zuhause oder in den 
Ferien ist egal – die Berge 
müssen bestiegen werden.
Mit der Krippe sind wir 
auch viel in der Natur, auf 
dem Wassberg ist Platz für 
wunderbare Spaziergänge. 
Ich praktiziere Yoga und 
arbeite auch gerne in mei-
nem Garten. Jetzt habe 
ich noch mit Golfen ange-
fangen … aber das ist eine 
andere Geschichte. 

Wo sind Ihre Lieblings-
plätze?
Das ist der Wald auf der 
Forch und seit Längerem – 
dank meinem Schatz, der 
mich dazu einlädt, mit ihm 
ein gutes Glas Wein zu 
trinken – auch das ausge-
zeichnete Restaurant Neue 
Forch.

Wo könnte die Gemeinde 
noch zulegen?
Die gesamte Gemeinde 
ist sehr «verzettelt». Ein 
Zentrum wäre natürlich 
gut. Ob ich dann ein sol-
ches auch frequentieren 
würde, ist eine schwierige 
Frage. Aber auf jeden Fall: 
Ein cooles Café als Begeg-
nungsstätte in der Gemein-
de wäre super. 

Interview: Christoph Lehmann
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Info

Veranstaltungen
Mai
Freitag, 24. Mai
Eidg. Feldschiessen
17–20 Uhr
Grösstes Schützenfest der 
Welt. Für alle ab 10 Jahren, 
Teilnehmern ohne eigenes 
Gewehr werden diese mit 
Betreuung zur Verfügung 
gestellt. Schützenhaus 
Maur, Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Püntmarkt 2019
18–20 Uhr
Marktveranstaltung im 
Rahmen der Projektwoche 
des Schulhauses Pünt,  
der Erlös geht an die 
Theodora-Stiftung. 
Pausenplatz Schulhaus 
Pünt, Schuleinheit Pünt.

Samstag, 25. Mai 
Papiersammlung
Ab 8 Uhr
Meldungen über bereit-
gestelltes, jedoch nicht 
abgeholtes Papier sind am 
Samstag umgehend an  
Tel. 043 366 13 16 zu 
richten. Ganzes Gemeinde
gebiet, Sicherheit und 
Gesundheit.

Offener Samstag Haupt-
sammelstelle Ebmatingen
9–12 Uhr
Hauptsammelstelle 
Werkhof, Ebmatingen.

Schatzchammer
13.30–16 Uhr
Brockenhaus geöffnet. 
Wettsteinhaus in Aesch, 
Ortsverein Aesch-Scheuren-
Forch.

Sonntag, 26. Mai 
Rundfahrten mit 
dem Dampfschiff
12.45 Uhr, 14.15 Uhr  
und 15.45 Uhr
Mit dem Dampfschiff  
«Greif», Route Maur–Grei-
fensee-Niederuster–Maur. 
Verbindliche Einsatzaus-
kunft am Vorabend ab 17 
Uhr unter dampfschiff-greif.
ch. Schifflände Maur, 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes «Greif».

Eidg. Feldschiessen
9–12 Uhr
Grösstes Schützenfest der 
Welt. Für alle ab 10 Jahren, 
Teilnehmern ohne eigenes 
Gewehr werden diese mit 
Betreuung zur Verfügung 
gestellt. Schützenhaus 
Maur, Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Maur steht kopf
10–18 Uhr
Grosses Frühlings-Kinder
fussballfest 2019 mit 
diversen Turnierspielen, die 
Kinder des FC Maur  
G-/F-Jugend laden ein. 
Gast: Ex-FIFA-Präsident 
Sepp Blatter). Schul- und 
Sportanlage Looren,  
FC Maur. Findet bei Sturm 
und Regen nicht statt.

Spirit & Soul
10.30 Uhr
Der Forchgottesdienst mit 
Live-Musik und Kinderpro-
gramm. Singsaal Schulhaus 
Aesch, Ref. Kirchgemeinde 
Maur.

Dienstag, 28. Mai 
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet, 
Sicherheit und Gesundheit.

Mittwoch, 29. Mai 
Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Anlaufstelle 60+ 
Sprechstunde in Maur
9.30–11.30 Uhr
Informationen austauschen 
zu diversen Themen. Kein 
Termin nötig, bei Bedarf  
wird ein Anschlusstermin 
vereinbart. Gemeindehaus 
Maur Büro Altersbeauf-
tragte im EG, Anlaufstelle 
60+, Altersbeauftragte der 
Gemeinde Maur.

MuKi-Kafi
9.30–11 Uhr
Treffpunkt für Kinder bis 
5 Jahre mit ihren Mamis, 

Papis, Grosseltern. Wett-
steinhaus, Forch, Ortsver-
ein Aesch-Scheuren-Forch.

Donnerstag, 30. Mai 
Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz 
Süessblätz Ebmatingen, 
Susanne Marti.

Rundfahrten mit dem 
Dampfschiff
12.45 Uhr, 14.15 Uhr und 
15.45 Uhr
Mit dem Dampfschiff  
«Greif», Route Maur-Grei-
fensee-Niederuster-Maur. 
Verbindliche Einsatzaus-
kunft am Vorabend ab 17 
Uhr unter dampfschiff-greif.
ch. Schifflände Maur, 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes «Greif».

Spielnachmittag für 
Erwachsene
14–17 Uhr
Spielen nach Lust und 
Laune für Erwachsene.  
Ref. Kirchgemeindehaus 
Ebmatingen,  
IG Spielnachmittag Binz. 

Juni
Samstag, 1. Juni
Schweizer Mühlentag 
in Maur
10–16 Uhr
Der traditionelle Sagitag, 
Sagi ist in Betrieb, diverse 
Aktivitäten für Kinder und 
Erwachsene in Burg und 
Mühle, Festwirtschaft. 
Eintritt frei. Sagi Maur, 
Ortsmuseum Mühle und 
Burg Maur, Museen Maur 
/ Gewerbeverein Maur.

Salomon Landolt und 
seine Malerfreunde
14–17 Uhr
Wechselausstellung 
zum Anlass des Zyklus 
«Salomon Landolt in seiner 
Zeit» mit Reproduktionen 
seiner Malerfreunde aus 
dem Kunsthaus. Führung 
auf  Anfrage. Burg Maur, 
Museen Maur.


